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0. Einführung 

Die WRRL fordert für diejenigen Flusswasserkörper (= größerer Gewässerabschnitt oder Zusam-

menfassung mehrerer kleiner Fließgewässer) Verbesserungen, die aufgrund struktureller (hydro-

morphologischer) Defizite den sogenannten „guten ökologischen Zustand“ beziehungsweise das 

„gute ökologische Potenzial“ nicht erreichen.  

Dazu geeignete (Renaturierungs-) Maßnahmen sind im Maßnahmenprogramm nach Wasserrah-

menrichtlinie für den Flusswasserkörper „Neue Rott; Rothgraben ab Einmündung Buchbach“ zwar 

genannt, müssen aber nicht zuletzt auch aus Effizienzgründen (Maßnahmenkosten und Maßnah-

menwirksamkeit) konkretisiert werden. Im Hinblick auf eine zielgerichtete Umsetzung werden da-

her alle für die Zielerreichung des Flusswasserkörpers notwendigen hydromorphologischen Maß-

nahmen im sogenannten Umsetzungskonzept (UK) hydromorphologische Maßnahmen als 

konkrete Einzelmaßnahmen aufgenommen und im Umfang sowie in der räumlichen Verortung 

präzisiert. Im vorliegenden UK werden Maßnahmen zur Wiederherstellung der Durchgängigkeit 

und Verbesserung der Gewässerstruktur an der Neuen Rott und am Rothgraben ab der Einmün-

dung des Buchbachs dargestellt.  

Ein weiterer wesentlicher Schwerpunkt des UK ist die Abstimmung der geplanten Maßnahmen 

unter anderem mit den betroffenen Kommunen, den Trägern öffentlicher Belange, den Nutzern 

der Wasserkraft sowie die allgemeine Beteiligung der Öffentlichkeit. Naturschutzfachliche As-

pekte, zum Beispiel Synergieeffekte mit Erhaltungszielen wasserabhängiger Natura 2000-Ge-

biete, werden ebenfalls im UK berücksichtigt.  

Planungsgebiet für das UK ist der Flusswasserkörper „Neue Rott; Rothgraben ab Einmündung 

Buchbach“ in seiner gesamten Ausdehnung (Länge etwa 12,6 km). Betroffen sind mehrere Ge-

meindegebiete, das heißt Verwaltungsgrenzen werden bei der Planung überschritten. Das UK 

umfasst neben ausgebauten Wildbachstrecken auch nichtstaatliche Gewässer 3. Ordnung. Die 

Federführung zur Aufstellung des UK liegt beim Wasserwirtschaftsamt Traunstein.  

Damit der gute ökologische Zustand von „Neuer Rott und Rothgraben ab Einmündung Buchbach“ 

bis 2027 erreicht werden kann, ist vorgesehen das UK bis spätestens 2025 umzusetzen. Hierzu 

wurde ein Umsetzungsfahrplan aufgestellt (siehe Anlage 1).  
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1. Detailinformationen/Stammdaten des FWK Neue Rott; Rothgraben ab Einmün-

dung Buchbach 

Informationen zur Lage sowie eine Kurzcharakterisierung gibt der Steckbrief vom 22.12.2021. 

FWK 

Kennzahl 1_F593 

Bezeichnung Neue Rott; Rothgraben ab Einmündung Buchbach 

Kennzahl Bewirtschaftungsplan 2009 zum 

Vergleich 

IN363 

Beschreibung des FWK 

Länge Flusswasserkörper gesamt 12,6 

- Länge Fließgewässer 1. Ordnung [km] - 

- Länge Fließgewässer 2. Ordnung [km] - 

- Länge Fließgewässer 3. Ordnung [km] 12,6 

Größe unmittelbares Einzugsgebiet [km²] 33 

Biozönotisch bedeutsamer Gewässertyp F11: Organisch geprägte Bäche 

Gebiete, in denen der FWK vollständig oder anteilig liegt 

Flussgebietseinheit / Planungsraum Donau / INN 

Planungseinheit INN_PE03: Inn (Alz bis Salzach), Tiroler Achen, Alz, Traun, 

Chiemsee, Eggstätter Seen 

Gemeinde/ Stadt (ca. Länge Gewässer 3. Ord-

nung mit Unterhaltslast bei der jeweiligen 

Kommune in km) 

Neue Rott: Bernau am Chiemsee (1,6), Grassau (3,9), 

Übersee (0,6) 

Ausgebaute Wildbachstrecken, Unterhaltslast 

Freistaat Bayern (ca. Länge in km) 

6,5 

Zuständigkeiten Wasserwirtschaftsverwaltung 

Regierung Oberbayern 

Wasserwirtschaftsamt Traunstein 

Schutzgebiete (gemäß Art. 6 WRRL) 

NATURA 2000-Gebiet(e) mit funktionalem Zusammenhang zum Flusswasserkörper

Gebietsnummer Bezeichnung FFH/SPA 

8140-371 

8140-372 

8141-471 

8140-471 

Moore südlich des Chiemsees 

Chiemsee 

Moore südlich des Chiemsees 

Chiemseegebiet mit Alz 

FFH 

FFH 

Vogelschutzgebiet 

Vogelschutzgebiet 

EU-Badestellen nein 

Entnahme von Trinkwasser (Art. 7 WRRL) nein  

Tab. 1: Stammdaten (Quellen: Wasserkörpersteckbrief, UmweltAtlas Bayern, Gewässerbewirtschaftung;  
Link: http://www.umweltatlas.bayern.de/startseite/) 

http://www.umweltatlas.bayern.de/startseite/
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Der Flusswasserkörper 1_F593 besteht aus dem Rothgraben, der als Gewässer 3. Ordnung, aus-

gebauter Wildbach, eingestuft ist und der Neuen Rott, einem Gewässer 3. Ordnung. Zuständig für 

die Unterhaltung des Rothgrabens ist das Wasserwirtschaftsamt Traunstein. Für die Neue Rott 

obliegt die Unterhaltung den Gemeinden Bernau, Grassau und Übersee. 

Die Federführung des UK liegt beim Wasserwirtschaftsamt Traunstein.  

Abb. 1: Ist-Situation 2016: Rothgraben bei der Brücke St 2096 – 

nicht durchgängiger Absturz 

Abb. 2: Ist-Situation 2016: Neue Rott südlich der A8 – nicht 

durchgängiger Absturz 

2. Bewertung und Einstufung des Flusswasserkörpers 

Im Rahmen der Bestandsaufnahme 2019 wurde der ökologische Zustand des Flusswasserkör-

pers 1_F593 „Neue Rott; Rothgraben ab Einmündung Buchbach“ als unbefriedigend eingestuft. 

Die Zielerreichung eines guten oder sehr guten Zustandes beim Flusswasserkörper wird bei Um-

setzung weiterer ergänzender Maßnahmen jedoch als zu erwarten eingeschätzt (Tabelle 2). 

Grundlage der Bewertung für den 3. Bewirtschaftungsplan sind die Ergebnisse der Überwa-

chungsprogramme (operatives Monitoring, Messergebnisse Datenstand Dezember 2019) an der 

operativen Messstelle am Rothgraben (Brücke Staatstraße St 2096 südlich der Autobahn). 

Bewertet werden der chemische und der ökologische Zustand. Der ökologische Zustand wird an-

hand folgender Qualitätskomponenten ermittelt: 

 Makrophyten & Phytobenthos 

 Makrozoobenthos (Module „Saprobie“, „Allgemeine Degradation“ und „Versauerung“) 

 Fischfauna 
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 Flussgebietsspezifische Schadstoffe mit Umweltqualitätsnorm-Überschreitung 

Hinsichtlich der hydromorphologischen Defizite sind die biologischen Qualitätskomponenten Mak-

rozoobenthos und Fische maßgebend.  

Referenzzönose Fischfauna 

Die Referenzzönose wird dem Salmoniden-Hyporhithral zugeordnet und weist ein umfangreiches 

Spektrum von 22 Arten auf. Davon sind fünf Leitarten, elf Typspezifische Arten und sechs Begleit-

arten. In der Referenzzönose sind sowohl Mittelstreckenwanderer (Äsche, Nase, Barbe) als auch 

Arten, die zeitweise vom Chiemsee in die Zuflüsse wandern. Besonders für diese Arten ist die 

Herstellung der Durchgängigkeit zwischen Chiemsee und dem Unterlauf bzw. Mittellauf der Zu-

flüsse essentiell.  

Rothgraben

Fischgemeinschaft Salmoniden-Hyporhithral ( Sa-HR)

Art Anteil in %

Bachforelle 29,1

Äsche 18

Döbel, Aitel 12

Mühlkoppe 9

Hasel 7

Seeforelle 3

Elritze 3

Flussbarsch 3

Nase 3

Barbe 2

Gründling 2

Schneider 1,5

Hecht 1,5

Mairenke 1

Rotauge 1

Brachse 1

Rutte 0,5

Laube 0,5

Rotfeder 0,4

Güster 0,1

Schleie 0,1

Rapfen 0,1
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Ökologischer und chemischer Zustand  

(Bewertung für den 3. Bewirtschaftungsplan (22.12.2021)

Ökologischer Zustand Unbefriedigend 

Zuverlässigkeit zur Bewertung zum ökologischen Zustand Hoch 

Ergebnisse zu Qualitätskomponenten des ökologischen Zustands 

Makrozoobenthos – Modul Saprobie Gut 

Makrozoobenthos – Modul Allgemeine Degradation Gut 

Makrozoobenthos – Modul Versauerung Nicht relevant 

Makrophyten & Phytobenthos Gut 

Phytoplankton Nicht klassifiziert 

Fischfauna Unbefriedigend 

Flussgebietsspezifische Schadstoffe mit Umweltqualitätsnorm-

Überschreitung 

- 

Chemischer Zustand Nicht gut 

Details zum chemischen Zustand 

Chemischer Zustand (ohne ubiquitäre Stoffe) Gut 

Chemischer Zustand (ohne Quecksilber und BDE) Gut 

Prioritäre Schadstoffe mit Umweltqualitätsnorm-Überschreitung Quecksilber 

Bewirtschaftungsziele 

Guter chemischer Zustand (ohne ubiquitäre 

Stoffe) 

Das Umweltziel ist bereits erreicht. 

Guter ökologischer Zustand Erreichen des Umweltzieles voraussichtlich bis 2027 

Tab. 2:  Stammdaten (Quellen: Wasserkörpersteckbrief, UmweltAtlas Bayern, Gewässerbewirtschaftung;  
Link: http://www.umweltatlas.bayern.de/startseite/) 

Die Bewertung des ökologischen Zustands als „unbefriedigend“ ergibt sich insbesondere aus der 

mangelnden Lebensraumeignung für Fische und Makrozoobenthos. Dies ist auf Strukturarmut so-

wie die zahlreich vorhandenen, nicht durchgängigen Querbauwerke zurückzuführen. 

http://www.umweltatlas.bayern.de/startseite/
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3. Maßnahmenprogramm (hydromorphologische Maßnahmen) 

Da der gute ökologische Zustand nicht erreicht ist, sind für die Neue Rott und den Rothgraben ab 

Einmündung Buchbach hydromorphologische Maßnahmen im Maßnahmenprogramm 2022 bis 

2027 vorgesehen (siehe Tabelle 3).  

Code 

(lt. LAWA-/BLANO 

bzw. Bayern-        

katalog) 

Geplante Maßnahme 

Belastung: Punktquellen 

keine 

Belastung: diffuse Quellen 

N1) Maßnahme mit Synergien für Ziele Natura 2000-Gebiet(e) 

N2) Maßnahme gemäß Managementplan zur Zielerreichung Natura 2000-Gebiet(e)

keine 

Belastung: Wasserentnahmen 

N1) Maßnahme mit Synergien für Ziele Natura 2000-Gebiet(e) 

N2) Maßnahme gemäß Managementplan zur Zielerreichung Natura 2000-Gebiet(e)

keine 

Belastung: Abflussregulierungen und morphologische Veränderungen 

N1) Maßnahme mit Synergien für Ziele Natura 2000-Gebiet(e) 

N2) Maßnahme gemäß Managementplan zur Zielerreichung Natura 2000-Gebiet(e) 

H) Maßnahmen mit Synergien für Hochwasserschutz/Hochwasserrisikomanagement

65 Maßnahmen zum natürlichen Wasserrückhalt. N2 

69 Maßnahmen zur Herstellung/Verbesserung der linearen Durchgängigkeit an Staustu-

fen/Flusssperren, Abstürzen, Durchlässen und sonstigen wasserbaulichen Anlagen ge-

mäß DIN 4048 bzw. 19700 Teil 13 

N1 

70 Maßnahmen zur Habitatverbesserung durch Initiieren / Zulassen einer eigendynami-

schen Gewässerentwicklung. 

N1 

71 Maßnahmen zur Habitatverbesserung im vorhandenen Profil N1 

72 Maßnahmen zur Habitatverbesserung im Gewässer durch Laufveränderung, Ufer- oder 

Sohlgestaltung. 

N2 

73 Maßnahmen zur Habitatverbesserung im Uferbereich. N1 

Belastung: andere anthropogene Auswirkungen 

keine 

Konzeptionelle Maßnahmen 

keine  

Tab. 3:  Maßnahmen gemäß Maßnahmenprogramm 2022 bis 2027 für den Flusswasserkörper Neue Rott; Rothgraben ab Einmündung 
Buchbach (Quellen: Wasserkörpersteckbrief, UmweltAtlas Bayern, Gewässerbewirtschaftung; Link: http://www.umweltat-
las.bayern.de/startseite/) 

Im Maßnahmenprogramm nach Wasserrahmenrichtlinie sind für den Flusswasserkörper 1_F593 

als maßgebliche Belastungen Abflussregulierungen und morphologische Veränderungen ge-

nannt. Vorgesehen sind daher Maßnahmen zur Herstellung der linearen Durchgängigkeit, zum 

http://www.umweltatlas.bayern.de/startseite/
http://www.umweltatlas.bayern.de/startseite/
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Initiieren / Zulassen einer eigendynamischen Gewässerentwicklung sowie zur Verbesserung von 

Habitaten im Uferbereich beziehungsweise im Gewässerentwicklungskorridor.  

4. Gewässerentwicklungskonzepte 

Gewässerentwicklungskonzepte (GEK) sind eine wichtige fachliche Planungsgrundlage für die 

Erarbeitung von Umsetzungskonzepten. 

Diejenigen Maßnahmen aus GEKs werden in das UK übernommen, die dem Maßnahmenpro-

gramm entsprechen und die der Zielerreichung „Guter ökologischer Zustand“ dienen. 

Für die Neue Rott liegt ein GEK der Gemeinde Übersee von 2007 vor. Für den Rothgraben ab der 

Einmündung des Buchbachs wurde bislang kein Gewässerentwicklungskonzept (GEK) aufge-

stellt, da für Wildbäche derzeit die Erstellung von GEKs nicht vorgesehen ist. 

5. Grundsätze für die Maßnahmenvorschläge 

Verschiedene fachliche Kriterien beeinflussen die Auswahl der Maßnahmenvorschläge (siehe 

LfU-Merkblatt 5.1/4 „Umsetzungskonzepte…“). Durch die Gewässerstrukturkartierung und die re-

gelmäßigen biologischen Monitorings werden Defizite im Hinblick auf das Abflussverhältnis, die 

Lebensraumvernetzung, das Wiederbesiedlungspotential sowie andere vorhandene Belastungen 

oder Störungen untersucht. Anhand der Ergebnisse wird festgelegt, welche Maßnahmen zur Ver-

besserung des ökologischen Zustands beitragen können. Ausschlaggebend sind sehr häufig die 

lineare Durchgängigkeit an Querbauwerken, die ausreichende Abgabe von Mindestwassermen-

gen sowie ein größeres Angebot an Habitatstrukturen im Gewässerprofil, wie aus den vorherigen 

Kapiteln hervorgeht. 

Das Prinzip der Strahlwirkung geht davon aus, dass naturnahe Fließgewässerbereiche mit in-

takten Biozönosen (Strahlursprünge) eine positive Wirkung auf den ökologischen Zustand ober-

halb und/oder unterhalb angrenzender, weniger naturnaher Abschnitte (Strahlwege) besitzen. Die 

Reichweite der Strahlwirkung lässt sich durch Struktur verbessernde Maßnahmen kleineren Um-

fangs (Trittsteine) vergrößern (LANUV NRW 2011). Zu beachten ist hierbei, dass Maßnahmen zur 

Lebensraumverbesserung (Strahlwirkung) vorzugsweise mit Maßnahmen zur Verbesserung der 

Durchgängigkeit kombiniert werden. 

In einem weiteren Schritt wird geprüft, ob mögliche Synergien und Zielkonflikte, zum Beispiel mit 

dem Schutz des NATURA 2000 Netzes oder der Hochwasserrisikomanagement-Richtlinie 

(HWRM-RL), bestehen. Um in der Umsetzung der Maßnahmen auch eine sinnvolle Strategie zu 

verfolgen, wird abschließend festgelegt in welcher Reihenfolge die Maßnahmen ergriffen werden 
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sollten. Dabei ist die Dringlichkeit der Wirkung ein Kriterium, aber die zeitnahe Realisierbarkeit 

hängt auch stark von der Flächenverfügbarkeit bzw. der Einwilligung der Grundbesitzenden ab.  

6. Abstimmungsprozess Realisierbarkeit: Zusammenfassung der Ergebnisse 

Im Zuge der Planaufstellung wurde nicht nur die Öffentlichkeit informiert, sondern es wurden auch 

frühzeitig Gespräche mit den Beteiligten/Betroffenen geführt, um die Realisierbarkeit der geplan-

ten Maßnahmen zu verbessern.  

7. Maßnahmenvorschläge unter Berücksichtigung der Realisierbarkeit 

Unter Berücksichtigung der Abstimmungsergebnisse sind alle vorgesehenen Einzelmaßnahmen 

zur Verbesserung der hydromorphologischen Verhältnisse im Bereich des Flusswasserkörpers in 

den Anlagen tabellarisch und im Lageplan dargestellt. Maßnahmen, die kurzfristig umgesetzt wer-

den können, sind zu bevorzugen. 

Maßnahmen an der Neuen Rott, die der Wiedervernässung von Moorgebieten auf Grundstücken 

der Bayerischen Staatsforsten (BaySF) dienen, wurden im UK mit aufgenommen. Es wird jedoch 

davon ausgegangen, dass die Maßnahmen zur Renaturierung von Hochmoorflächen im Rahmen 

eines separaten Vorhabens abgewickelt werden. Möglicher Vorhabensträger: BaySF als Grund-

stückseigentümer.  

Bei der Umsetzung der vorgesehenen Einzelmaßnahmen wird der Managementplan für das FFH-

Gebiet Moore südlich des Chiemsees (DE 8140-371) berücksichtigt. 

Die Maßnahmen, die gemäß §39 WHG in die Gewässerunterhaltung fallen, benötigen kein sepa-

rates wasserrechtliches Genehmigungsverfahren. Dazu zählen beispielsweise strukturverbes-

sernde Maßnahmen im vorhandenen Profil (Störsteine, verankertes Totholz, Anpflanzung von be-

schattender Ufervegetation etc.). Für maßgebliche bauliche Umgestaltungen des Ufers bzw. der 

Abflussverhältnisse muss eine Genehmigung der Kreisverwaltungsbehörde (i.d.R. Landratsamt) 

beantragt werden. 

8. Flächenbedarf 

Die Gewässergrundstücke des FWK, an denen Maßnahmen vorgesehen sind, befinden sich 

überwiegend im Besitz der öffentlichen Hand, was gute Möglichkeiten der Gewässerentwicklung 

bietet. 

Ein Grunderwerb ist derzeit nicht vorgesehen. Das Wasserwirtschaftsamt Traunstein behält sich 

jedoch vor bestehende Vorkaufsrechte der Bayerischen Wasserwirtschaftsverwaltung für Grund-

stücke auszuüben, wenn es sich für die Umsetzung von ökologischen Maßnahmen zur Zielerrei-

chung nach WRRL als erforderlich erweist.  
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9. Kostenschätzung 

Eine Kostenschätzung zum UK ist als Anlage 2 angefügt. Die Kosten sind Nettopreise. Die Mehr-

wertsteuer ist in den Kosten nicht enthalten. 

Zusammenfassend lassen sich die Kosten für den Flusswasserkörper Neue Rott; Rothgraben ab 

Einmündung Buchbach wie folgt darstellen: 

Grunderwerb Ausbau Unterhaltung Planungskosten
Rothgraben ab Ein-
mündung Buchbach, 
Gewässer 3. Ordnung 
– ausgebauter Wild-
bach 

- € - € 74.800 € - €

Neue Rott, Gewässer 
3. Ordnung 

- € - € 90.000 € 14.000 €

Tab: 4:  Kostenschätzung zum UK für den Flusswasserkörper Neue Rott; Rothgraben ab Einmündung Buchbach 

Die geschätzten Gesamtkosten von circa 179.000 € (netto) sind angemessen. 

10. Hinweise zum weiteren Vorgehen 

Mit der Erstellung des UK wurde eine wesentliche Planungsgrundlage geschaffen, um die hydro-

morphologischen Maßnahmen, die zum Erreichen des guten Zustands am Flusswasserkörper 

Neue Rott; Rothgraben ab Einmündung Buchbach notwendig sind, zu realisieren. Aus der fachli-

chen Analyse wurden zusammen mit der öffentlichen Abstimmung 9 kurz- bis mittelfristig realisier-

bare Maßnahmen entwickelt.  

Die vorgesehenen Maßnahmen werden mit Hilfe des Umsetzungsfahrplans (siehe Anlage 1) ent-

sprechend der Grundstücksverfügbarkeit sowie der verfügbaren finanziellen Mittel priorisiert und 

nach Möglichkeit bis 2025 realisiert. Somit besteht die Chance, dass diese bereits bis zum Ende 

des 3. Bewirtschaftungsplans (bis Ende 2027) ihre gewünschte Wirkung entfalten. Welche der 

vorgesehenen hydromorphologischen Maßnahmen am Flusswasserkörper Neue Rott; Rothgra-

ben ab Einmündung Buchbach im Rahmen der Gewässerunterhaltung ausgeführt werden können 

und welche als Gewässerausbau mit einem entsprechenden wasserrechtlichen Verfahren einzu-

stufen sind, wird mit der Kreisverwaltungsbehörde geklärt. Die Ausbau- und Unterhaltungspflicht 

an den Gewässern ist nach den Wassergesetzen geregelt. An den ausgebauten Wildbachstre-

cken am Rothgraben ab der Einmündung des Buchbaches liegt diese beim Freistaat Bayern, ver-

treten durch das Wasserwirtschaftsamt Traunstein, bei der Gewässerstrecke 3. Ordnung der 

Neuen Rott bei den Gemeinden. Grundsätzlich ist der Unterhaltungspflichtige Träger der geplan-

ten Maßnahmen. Daneben kann die Trägerschaft von Maßnahmen in Einzelfällen abweichen, 

zum Beispiel bei Durchgängigkeitsmaßnahmen an Querbauwerken (Wasserkraftbetreiber als Trä-
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ger). Die am UK beteiligten Kommunen Grassau und Übersee wurden über die bestehenden För-

dermöglichkeiten bei der Umsetzung hydromorphologischer Maßnahmen bereits informiert und 

werden in der Umsetzungsphase weiterhin vom Wasserwirtschaftsamt Traunstein beraten. 

11. Planunterlagen 

Die beigefügten Pläne zeigen unter anderem die Einstufung der Durchgängigkeit der bestehen-

den Querbauwerke, die im Umsetzungskonzept vorgesehenen hydromorphologischen Maßnah-

men (unterschieden in punktuelle, flächen- und linienförmige Maßnahmen) sowie weitere Informa-

tionen zu den einzelnen Gewässerabschnitten.  

Arbeitshilfen 

BAYERISCHES Landesamt für Umwelt (LfU) (04/2021): Merkblatt 5.1/4 „Umsetzungskonzepte 

(UK) für hydromorphologische Maßnahmen“ 

BAYERISCHES Landesamt für Umwelt (LfU) (2011): Priorisierungskonzept fischbiologische 

Durchgängigkeit in Bayern 

BAYERISCHES Landesamt für Umwelt (LfU) (2024): UmweltAtlas Bayern: Steckbrief Flusswas-

serkörper 1_F593 „Neue Rott; Rothgraben ab Einmündung Buchbach“ (22.12.2021) 

LANUV NRW (Hrsg., 2011): Strahlwirkungs- und Trittsteinkonzept in der Planungspraxis, LANUV 

Arbeitsblatt 16 

Planungsbüro (2007): Gemeinde Übersee Gewässerentwicklungsplan 

Regierung von Oberbayern (2002): FFH-Managementplan 8141-371 „Moore des südlichen 

Chiemsees“  

Wasserwirtschaftsamt Traunstein (2016): Gewässerstrukturkartierung 
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Umsetzungskonzept 

„Hydromorphologische Maßnahmen“

Anlage 1: Maßnahmenvorschläge mit Berücksichtigung der Realisierbarkeit (Umsetzungsfahrplan)

Realisierbarkeit:    hoch = bereits in Planung oder sicher durchführbar

mittel = nach weiteren Abstimmungen durchführbar

L = Lineare Maßnahme; P = Punktuelle Maßnahme gering = fachlich notwendig, aber aktuell (noch) nicht

       durchführbar

BY-

Code
Maßnahme Beschreibung

1 L 71.1

Punktuelle Verbesserung durch 

Strukturelemente innerhalb des 

vorhandenen Gewässerprofils (z.B. 

Störsteine und Totholz einbringen, 

Kieslaichplätze schaffen).

U
WWA 

Traunstein
-

2 L
72.1 / 

72.4

Gewässerprofil naturnah 

umgestalten (2a). Auflockern 

starrer / monotoner Uferlinien (2b).

U
WWA 

Traunstein
-

3 L 73.1
Ufergehölzsaum herstellen oder 

entwickeln.
U

WWA 

Traunstein
-

4 P 69.2

Wehr / Absturz / Durchlassbauwerk 

ersetzen durch ein passierbares 

BW (z.B. Sohlgleite)

U
WWA 

Traunstein
-

R
o

th
g

ra
b

e
n

nach EG-WRRL für den Flusswasserkörper „Neue Rott, Rothgraben ab Einmündung Buchbach“ 

1_F593
Stand: Dezember 2024

Neue Rott, Rothgraben ab Einmündung Buchbach;  Gew. 3. Ordnung (Lkr. Traunstein)             

G
e

w
ä

s
s

e
r

M
a

ß
n
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e

 

N
r.

F
o

rm

Verortung BY-Maßnahme

A
u

s
b

a
u

 (
A

)

U
n

te
rh

a
lt

 (
U

)

Bemerkungen
von-bis

U
n

te
rh

a
lt

s
-

la
s

t 
/ 

T
rä

g
e

r

G
ru

n
d

e
rw

e
rb

Südlich Autobahn bis 

Einmündung Buchbach 

(km  4,13 - 7,62)

Habitatverbesserung beidseitig im 

Uferbereich am Rothgraben.

Südlich Autobahn bis 

Einmündung Buchbach 

(km  4,13 - 7,62)

Habitatverbesserung im 

vorhandenen Profil am Rothgraben

Südlich Autobahn bis 

Einmündung Buchbach 

(km  4,13 - 7,62)

Habitatverbesserung durch 

Laufveränderung, Ufer- oder 

Sohlgestaltung am Rothgraben.

Absturz nördlich der 

Straßenbrücke St 2096 

(km: 4,55)

Herstellung / Verbesserung der 

linearen Durchgängigkeit in der 

Weißen Achen (Rothgraben)

1 - 2
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BY-

Code
Maßnahme Beschreibung

Neue Rott, Rothgraben ab Einmündung Buchbach;  Gew. 3. Ordnung (Lkr. Traunstein)             

G
e

w
ä

s
s

e
r

M
a

ß
n

a
h

m
e

 

N
r.

F
o

rm

Verortung BY-Maßnahme

A
u

s
b

a
u

 (
A

)

U
n

te
rh

a
lt

 (
U

)

Bemerkungen
von-bis

U
n

te
rh

a
lt

s
-

la
s

t 
/ 

T
rä

g
e

r

G
ru

n
d

e
rw

e
rb

5.1 L 70.2
Massive Sicherung (Ufer / Sohle) 

beseitigen / reduzieren
U

Gde. 

Übersee
-

5.2 L 71.1

Punktuelle Verbesserung durch 

Strukturelemente innerhalb des 

vorhandenen Gewässerprofils (z.B. 

Störsteine und Totholz einbringen, 

Kieslaichplätze schaffen).

U
Gde. 

Übersee
-

5.3 L 73.1
Ufergehölzsaum herstellen oder 

entwickeln.
U

Gde. 

Übersee
-

5.4 65.3

Maßnahmen zum natürlichen 

Wasserrückhalt durch 

Wiedervernässen von 

Feuchtgebieten, 

Moorschutzprojekte, 

Wiederaufforstung im EZG.

U

Dritte, ggf. 

BaySF als 

Grund-

stückseige

ntümer

-

5.5 P 69.2

Wehr / Absturz / Durchlassbauwerk 

ersetzen durch ein passierbares 

BW (z.B. Sohlgleite)

U
Gde. 

Übersee
-

5.6 P 69.2

Wehr / Absturz / Durchlassbauwerk 

ersetzen durch ein passierbares 

BW (z.B. Sohlgleite)

U
Gde. 

Grassau
-

N
e

u
e

 R
o

tt

Abschnitt von ca. 0,6 

km Länge. Mündung in 

Chiemsee bis südlich 

von Rottau.

Habitatverbesserung durch Initiieren 

/ Zulassen einer eigendynamischen 

Entwicklung an der Neuen Rott in 

geeigneten Bereichen  (Unter 

Berücksichtigung von Maßnahmen 

zur Renaturierung von 

Hochmoorgebieten).

Abschnitt von ca. 0,6 

km Länge. Mündung in 

Chiemsee bis südlich 

von Rottau.

Habitatverbesserung im 

vorhandenen Profil an der Neuen 

Rott an geeigneten Stellen  (Unter 

Berücksichtigung von Maßnahmen 

zur Renaturierung von 

Hochmoorgebieten)

Sohlrampe östlich von 

Rottau.

Herstellung / Verbesserung der 

linearen Durchgängigkeit an der 

Neuen Rott. (Der Erhalt einer 

befahrbaren Überfahrt zu 

landwirtschaftlichen Flächen ist zu 

beachten.)

Abschnitt von ca. 0,6 

km Länge. Mündung in 

Chiemsee bis südlich 

von Rottau.

Habitatverbesserung beidseitig im 

Uferbereich der Neuen Rott in 

geeigneten Bereichen (Unter 

Berücksichtigung von Maßnahmen 

zur Renaturierung von 

Hochmoorgebieten).

Östlich der Neuen Rott, 

südlich der A8 bis 

Gelände der JVA.

Maßnahmen zur Unterstützung der 

Renaturierung von 

Hochmoorgebieten. Separates 

Verfahren.

Absturztreppe ca. 425 

m oberstrom der 

Einmündung in den 

Chiemsee.

Herstellung / Verbesserung der 

linearen Durchgängigkeit an der 

Neuen Rott (Unter Berücksichtigung 

von Maßnahmen zur Renaturierung 

von Hochmoorgebieten).

2 - 2
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Umsetzungskonzept 

„Hydromorphologische Maßnahmen“

Anlage 2: Kostenschätzung Stand: Dezember 2024

L = Lineare Maßnahme; P = Punktuelle Maßnahme

BY-

Code
Maßnahme Beschreibung

1 L 71.1

Punktuelle Verbesserung durch 
Strukturelemente innerhalb des 
vorhandenen Gewässerprofils 
(z.B. Störsteine und Totholz 
einbringen, Kieslaichplätze 
schaffen).

U
WWA 

Traunstein
- €

2 L
72.1 / 
72.4

Gewässerprofil naturnah 
umgestalten (2a). Auflockern 
starrer / monotoner Uferlinien 
(2b).

U
WWA 

Traunstein
- €

3 L 73.1
Ufergehölzsaum herstellen oder 
entwickeln.

U
WWA 

Traunstein
- €

4 P 69.2

Wehr / Absturz / 
Durchlassbauwerk ersetzen durch 
ein passierbares BW (z.B. 
Sohlgleite)

U
WWA 

Traunstein
- €

R
o
th

g
ra

b
e
n

30.000 €30.000 €

4.000 €4.000 €
Südlich Autobahn bis 

Einmündung Buchbach 
(km  4,13 - 7,62)

Absturz nördlich der 
Straßenbrücke St 2096 

(km: 4,55)

Südlich Autobahn bis 
Einmündung Buchbach 

(km  4,13 - 7,62)
24.000 €

Kosten 

Maßnahme 

(ohne USt.)

16.800 €

24.000 €
U

n
te

rh
a
lt

s
-

la
s
t 

/ 

T
rä

g
e

r Kosten 

Grund-

erwerb 

Gesamt- 

kosten (ohne 

USt)
von-bis

Südlich Autobahn bis 
Einmündung Buchbach 

(km  4,13 - 7,62)
16.800 €

nach EG-WRRL für den Flusswasserkörper „Neue Rott, Rothgraben ab Einmündung Buchbach“ 1_F593

G
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ß

n
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N
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F
o

rm

Verortung BY-Maßnahme

A
u

s
b

a
u

 (
A

)

U
n

te
rh

a
lt

 (
U

)

Neue Rott, Rothgraben ab Einmündung Buchbach;  Gew. 3. Ordnung (Lkr. Traunstein)
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BY-

Code
Maßnahme Beschreibung

Kosten 

Maßnahme 

(ohne USt.)

U
n

te
rh

a
lt

s
-

la
s
t 

/ 

T
rä

g
e

r Kosten 

Grund-

erwerb 

Gesamt- 

kosten (ohne 

USt)
von-bis

G
e

w
ä
s

s
e

r

M
a
ß

n
a

h
m

e
 

N
r.

F
o

rm
Verortung BY-Maßnahme

A
u

s
b

a
u

 (
A

)

U
n

te
rh

a
lt

 (
U

)

Neue Rott, Rothgraben ab Einmündung Buchbach;  Gew. 3. Ordnung (Lkr. Traunstein)

5.1 L 70.2
Massive Sicherung (Ufer / Sohle) 
beseitigen / reduzieren

U
Gde. 

Übersee
- €

5.2 L 71.1

Punktuelle Verbesserung durch 
Strukturelemente innerhalb des 
vorhandenen Gewässerprofils 
(z.B. Störsteine und Totholz 
einbringen, Kieslaichplätze 
schaffen).

U
Gde. 

Übersee
- €

5.3 L 73.1
Ufergehölzsaum herstellen oder 
entwickeln.

U
Gde. 

Übersee
- €

5.4 65.3

Maßnahmen zum natürlichen 
Wasserrückhalt durch 
Wiedervernässen von 
Feuchtgebieten, 
Moorschutzprojekte; 
Wiederaufforstung im EZG - 
separates Verfahren.

U

Dritte, ggf. 
BaySF als 

Grund-
stückseige

ntümer

- €

5.5 P 69.2

Wehr / Absturz / 
Durchlassbauwerk ersetzen durch 
ein passierbares BW (z.B. 
Sohlgleite).

U
Gde. 

Übersee
- €

5.6 P 69.2

Wehr / Absturz / 
Durchlassbauwerk ersetzen durch 
ein passierbares BW (z.B. 
Sohlgleite)

U
Gde. 

Grassau
- €

Gesamtkosten Dritte, ggf. BaySF als Grundstückseigentümer (ohne Ust)

25.000 € 25.000 €

Gesamtkosten Gemeinde Grassau (ohne Ust): 30.000 €

Absturztreppe ca. 425 m 
oberstrom der 

Einmündung in den 
Chiemsee.

Gesamtkosten Summe (ohne Ust): 178.800 €

Gesamtkosten Wasserwirtschaftsamt Traunstein (ohne Ust):

Gesamtkosten Gemeinde Übersee (ohne Ust): 49.000 €

74.800 €

25.000 €

N
e
u
e
 R

o
tt

25.000 €

Sohlrampe östlich von 
Rottau.

30.000 €

25.000 €

30.000 €

Länge ca. 0,6 km. 
Mündung in Chiemsee 
bis südlich von Rottau.

18.000 €

Länge ca. 0,6 km. 
Mündung in Chiemsee 
bis südlich von Rottau.

4.800 €4.800 €

18.000 €

Östlich der Neuen Rott, 
südlich der A8 bis 
Gelände der JVA.

Länge ca. 0,6 km. 
Mündung in Chiemsee 
bis südlich von Rottau.

1.200 € 1.200 €

2 / 2
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